
Unsere erste Anfrage war noch recht allgemein:  
 
Von: Günter Wallraff [   

Gesendet: Dienstag, 20. Januar 2015 16:42 

An: Presse BMAS 
Betreff: Interviewanfrage Andrea Nahles 
  

Sehr geehrte Damen und Herren, 
  

ich recherchiere momentan zum Thema "10 Jahre Hartz IV - Bilanz und 
Perspektiven". Bei diesen Recherchen werde ich von RTL begleitet. In diesem 
Zusammenhang möchte ich gern Bundesministerin Andrea Nahles um ein 
Interview zur Thematik bitten. Dieses Interview würde ich wg. anderer Projekte 
gern ab ca. Mitte Februar führen. 
  

Über eine Zusage würde ich mich sehr freuen! 

  

Mit freundlichen Grüßen, 
  

Günter Wallraff 
  

 

 

 

Am 26.01.15 15:28 schrieb     unter 

 

 
Sehr geehrter Herr Wallraff, 
  
vielen Dank für Ihre Anfrage. Wir haben Ihre Bitte hier dezidiert geprüft, und müssen Ihre 
Bitte leider abschlägig bescheiden. Die Ministerin hat unlängst als Co-Autorin in einem 
Beitrag für die Süddeutsche Zeitung einen Rückblick auf die Arbeitsmarktreformen formuliert 
und dies sehr bewusst mit einem Ausblick auf die aktuellen und kommenden 
Herausforderungen verbunden. Dabei würde und wird sie es rund um das „Jubiläums“-Jahr 
2015  aber auch gern belassen. Wir geben natürlich gern ausführlich Auskunft oder liefern 
als Haus gern Einschätzungen zu konkreten Fragen, ein monothematisches 
Fernsehinterview der Ministerin zum Thema lässt sich allerdings in der Tat nicht realisieren. 
  
Mit besten Grüßen, 

 

Pressesprecher (kommissarisch) 
Bundesministerium für Arbeit und Soziales 
Referat Presse und Strategische Kommunikation 
Wilhelmstraße 49 
10117 Berlin 

 
 

 
 



Dann haben wir uns im Februar noch einmal mit sehr konkreten Fragen an die 
Arbeitsministerin gewandt:  
 
Gesendet: Freitag, 27. Februar 2015 14:03 

An: Presse BMAS 

Betreff: Interviewanfrage von RTL zum Thema Langzeitarbeitslosigkeit 

Wichtigkeit: Hoch 

  

Sehr geehrte Frau Bundesministerin Nahles, 
aktuell recherchiere ich zum Thema Langzeitarbeitslosigkeit. Hierzu habe ich mit 
Mitarbeitern derJobcenter, Personalräten und betroffenen Arbeitslosen gesprochen. 
Diese beklagten sich überpersonelle Engpässe in der Arbeitsvermittlung und 
Leistungsgewährung und daraus resultierende Schwierigkeiten bei der Betreuung. 
Die rückläufigen Zahlen der durch die Jobcenter vermittelten Langzeitarbeitslosen 
und die trotz guter wirtschaftlicher Konjunktur weitgehend gleichbleibende 

Zahl der Langzeitarbeitslosen bestätigen diese Einschätzungen. An meine 
Recherchen anschließend würde ich Sie nochmals um ein persönliches Interview zu 
folgenden Fragen bitten: 
1. Halten Sie die derzeitige Betreuung von Langzeitarbeitslosen für ausreichend? 

2. Welche politischen Veränderungen zur Verbesserung der Betreuung von 
Langzeitarbeitslosen planen Sie? 

3. Ist eine von den Mitarbeitern und Gewerkschaft geforderte personelle Verstärkung 
der Jobcenter geplant? 

4. Wann wird das angekündigte Maßnahmenpaket für Langzeitarbeitslose 
umgesetzt? 

Über eine positive Antwort Ihrerseits würde ich mich sehr freuen. Für Rückfragen 
stehe ich gern zur Verfügung. 
Mit freundlichen Grüßen, 
Günter Wallraff 
  

Von:   

Gesendet: Freitag, 27. Februar 2015 14:27 

Betreff: AW: Interviewanfrage von RTL zum Thema Langzeitarbeitslosigkeit 

 

Liebe  

  

wir hatten dazu schon direkt mit Herrn Wallraff Kontakt - und abgesagt. Siehe dazu anbei. 

  

Viele Grüße, 

  

Pressesprecher (kommissarisch) 

Bundesministerium für Arbeit und Soziales  

Referat Presse und Strategische Kommunikation  

Wilhelmstraße 49  

10117 Berlin  

 

 

  

www.bmas.de  

  

Hier war dann die Absage von Januar angehängt 




